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Herren Kreisliga Gr. 1

TTC Assenheim 1951 IV : SV Fun-Ball Dortelweil V 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

Hirt macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TTC Assenheim 1951 IV, als
Steffen Hirt sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Reininger und Seyfried, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTC Assenheim 1951 IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Interthal / Hirt im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Engelmann /
Spee. Wenig Chancen ließen indes Reininger / Seyfried derweil beim 3:0 ihren Gegnern Zhou /
Venier. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Thorsten Reininger beim
11:8, 11:8, 11:5 mit Thomas Spee. Nicht so gut lief es indessen anschließend für Celine Interthal bei
ihrem 0:3 gegen Matthias Engelmann, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim
Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Steffen Hirt hatte
im Anschluss gegen Guido Venier bei seinem 3:0 dagegen wenig Probleme und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Yuan Zhou
zeigte Christopher Seyfried seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Thorsten Reininger hatte gegen Matthias Engelmann
beim 11:4, 11:7, 11:9 wenig Schwierigkeiten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Celine
Interthal bei ihrer 1:3-Niederlage von Thomas Spee dann doch niedergerungen worden. Das Einzel
zwischen Steffen Hirt und Yuan Zhou endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage
nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Christopher Seyfried
seinem Gegner Guido Venier beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Assenheim 1951 IV am 14.11.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV 1923 Nieder-Wöllstadt, während der SV Fun-Ball Dortelweil V am 15.11.2022
gegen die SG Rodheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Assenheim 1951 IV

Doppel: Interthal / Hirt 0:1, Reininger / Seyfried 1:0 
Einzel: T. Reininger 2:0, C. Interthal 0:2, S. Hirt 2:0, C. Seyfried 2:0 

 SV Fun-Ball Dortelweil V
Doppel: Engelmann / Spee 1:0, Zhou / Venier 0:1 
Einzel: M. Engelmann 1:1, T. Spee 1:1, Y. Zhou 0:2, G. Venier 0:2
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